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ÖFFENTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

DER GROSSEN KREISSTADT SCHWARZENBERG

Herausgeber: Große Kreisstadt Schwarzenberg · Straße der Einheit 20 · 08340 Schwarzenberg

So sah es vor ein paar Wochen – jetzt ist die Gestaltung des Kinder- und Jugend-
cafés schon viel weiter fortgeschritten. Foto: Stadtverwaltung Schwarzenberg

Tipps & Termine

Multimediavortrag Südamerika, Karibikküste

Auf zu den Geheimtipps der süd-
amerikanischen Karibik!
Am Donnerstag, 09.11.2023, 19:00 
Uhr, lädt das Team der Stadtbiblio-
thek Schwarzenberg zu einem Multi-
mediavortrag ein. Jörg Hertel, der in 
Schwarzenberg schon öfter von sei-
nen Reisen berichtete, entführt die 
Gäste dieses Mal nach Südamerika.
Die Karibik ist weit und vielgestal-
tig... Hier versammeln sich nicht 
nur die meistfotografierten Motive 
der gesamten Region, sondern auch 

deren tiefste Geschichtsträchtigkeit.
So wandeln wir auf den Spuren der 
Piraten auf Tobago, nehmen an 
einem Mode-Shooting an einem 
Strand auf Aruba teil, entdecken den 
Radikal-Geheimtipp Isla Santa Mar-
garita, die zu Venezuela gehört – und 
erkunden die älteste Stadt Südame-
rikas Santa Marta in Kolumbien. 
Unter anderem…
Eintritt: 3,00 € Voranmeldung er-
wünscht Tel.:03774 23031 oder per 
Mail: bibliothek@schwarzenberg.de

Auf der Grundlage von § 4 Abs. 2 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 09. März 2018 (SächsGVBl. S. 62) zuletzt geändert durch Ar-
tikel 17 des Gesetzes vom 20. Dezember 2022 (SächsGVBl. S. 705) 
hat der Stadtrat der Stadt Schwarzenberg in seiner Sitzung am 
23.10.2023 mit Beschluss Nr. 446/2023 folgende 3. Änderungs-
satzung zur Hauptsatzung der Großen Kreisstadt Schwarzenberg 
vom 30.04.2013, bekannt gemacht im Wochenspiegel Ausgabe Aue-
Schwarzenberg am 10.07.2013, zur 1. Änderungssatzung zur Haupt-
satzung vom 25.04.2016, bekannt gemacht im Wochenspiegel Aus-
gabe Aue-Schwarzenberg am 08.07.2016 und 2. Änderungssatzung 
zur Hauptsatzung vom 05.10.2016, bekannt gemacht im Wochen-
spiegel Ausgabe Aue-Schwarzenberg am 14.10.2016, beschlossen:

§ 1 Änderungen
§ 5 Absatz 2 wird wie folgt ersetzt:
§ 5 Zusammensetzung des Stadtrates
 (2)  Nach dem Stand vom 30.06.2023 beträgt die Einwohner-

zahl der Stadt 15.852 Einwohner einschließlich der Ort-
schaften Bermsgrün, Erla, Grünstädtel und Pöhla. Die Zahl 
der Stadträte wird gemäß § 29 Abs. 2 SächsGemO auf 22 
festgelegt.

§ 19 Absatz 2 Satz 2 wird wie folgt ersetzt:
§ 19 Ortschaftsverfassung
 (2)  Ein Ortschaftsrat besteht aus 5 Ortschaftsräten und dem 

Ortsvorsteher.

§ 2 Inkrafttreten
Die 3. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Großen Kreisstadt 
Schwarzenberg tritt am 01.01.2024 in Kraft.

Schwarzenberg, den 27.10.2023

R. Gehart
Oberbürgermeister

Bekanntmachungsanordnung gemäß
§ 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 

(SächsGemO) 
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften kann gegen 
diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündigung  nicht 
mehr geltend gemacht werden. Es sei denn, dass
1.  die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.   Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

3.   der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4.  vor Ablauf der Jahresfrist
 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
  oder
 b)  die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jedermann diese Verletzung 
geltend machen.

3. Änderungssatzung zur Hauptsatzung
der Großen Kreisstadt Schwarzenberg

vom 27.10.2023

Die 28. Sitzung des Ortschaftsrates Grünstädtel 
findet am Montag, dem 06.11.2023 um 19:00 Uhr 

in der Begegnungsstätte, Pöhlaer Straße 2, 
08340 Schwarzenberg/OT Grünstädtel statt.

Die Tagesordnung finden Sie auf www.schwarzenberg.de
(Startseite unten „Ortsübliche Bekanntgaben“). 

Die 48. Sitzung des Technischen Ausschusses 
findet am Montag, dem 06.11.2023 um 17:00Uhr 
im Rathaus, Ratssaal 1. OG, Straße der Einheit 

20 in 08340 Schwarzenberg statt.

Die Tagesordnung finden Sie auf www.schwarzenberg.de
(Startseite unten „Ortsübliche Bekanntgaben“). 

Die 27. Sitzung des Ortschaftsrates Erla findet 
am Dienstag, dem 07.11.2023 um 19:00 Uhr 
in der Heimatstube, 08340 Schwarzenberg/

OT Erla, Am Lindenhof 3 statt.

Die Tagesordnung finden Sie auf www.schwarzenberg.de
(Startseite unten „Ortsübliche Bekanntgaben“). 

Lampionon-Lamp
Bastel

pioon-
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AAkkttiioonn
Mittwoch, 08.11.2023  ab 14 Uhr 

Stadtteilbüro Heide/Rockelmann
Am Lindengarten 2 - Schwarzenberg

Tel. 03774/6623535    Mobil: 0162/9019130
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Mitgliederversammlung 
der Tafel Schwarzenberg e.V.

Anfang Oktober fand die Mitglieder-
versammlung der Schwarzenberger 
Tafel statt. Auf der Tagesordnung 
standen u.a. Neuwahlen für den 
Vorstand und den/die 1. Vorsitzende.
Wiedergewählt wurden Stefan 
Draht, Diana Schwarze und 3 weitere 
Vorstandsmitglieder.
Die letzte Versammlung fand 2019 
statt, danach musste sie corona-
bedingt ausfallen. Die Jahre 2020 
und 2021 waren besonders durch 
Corona bestimmt. Es war eine an-
strengende Zeit für alle Mitarbeiter/
innen der Tafeleinrichtung. Mit Stolz 
konnte Stefan Draht berichten, dass 
die Schwarzenberger Tafel im Gegen-
satz zu anderen Tafeleinrichtungen 
in Sachsen oder Deutschland keinen 
Tag in dieser Zeit geschlossen hatte. 
Alle Unterstützer haben an einem 
Strang gezogen und so die Aufgaben 
gemeistert. 
2020 war eine Steigerung gegen-
über 2019 von rund 1.600 Bedarfs-
gemeinschaften zu verzeichnen. Die 
Versorgung dieser Bedarfsgemein-
schaften ist nur durch die sehr gute 
Abgabebereitschaft der Supermärkte 
und Discounter und durch das Zen-
trallager des Landesverbandes der 
sächsischen Tafeln möglich gewe-
sen.
Im Jahr 2020 erhielt die Tafel ca. 
23.000 kg Obst und Gemüse, Mehl 
und Zucker, Brot und Semmeln, aber 
auch Süßwaren, Kaffee, Tee und Wa-
ren des täglichen Bedarfs von den 
Spendern aus der Region. Hinzu 

kommen ca. 3.500 kg Waren  von 
der Annaberg Buchholzer Tafel und 
55.000 kg Waren vom Zentrallager 
der sächsischen Tafeln in Dresden. 
Es wurde 52 mal in die Landeshaupt-
stadt gefahren und knapp 13.000 
km zurückgelegt. Auf Grund der 
Coronabestimmungen gab es auch 
verschiedene Förderungen vom Frei-
staat Sachsen, dem Bundesverband 
der Tafel Deutschland e.V. und der 
Bundesregierung. 
Im Jahr 2021 war die Situation eine 
ganz andere. Coronabedingt sanken 
die Besucherzahlen der Bedarfsge-
meinschaften. 
Das Jahr 2022 versprach sich nach 
Corona zu normalisieren. Die ersten 
Monate waren gekennzeichnet von 
gewohntem Alltag und gewohnter 
Arbeit. Ein älteres reparaturanfälli-
ges Fahrzeug konnte mit einer Förde-
rung des Freistaates Sachsen durch 
ein Neues ersetzt werden. Dann 
begann der Krieg in der Ukraine. In 
Schwarzenberg meldeten sich die 
ersten Flüchtlinge aus der Ukraine 
im Mai 2022. Mit Unterstützung 
und Fördermitteln konnten Waren 
zugekauft werden. Die Ware aus 
Dresden wuchs zusammen mit den 
Lebensmitteln, die vor Ort abgeholt 
werden konnten, erstmals auf über 
100.000 kg. 
Ein größeres Problem ist das Finden 
von Mitarbeiter/innen. 
2021 erfolgte der Umzug zurück in 
das sanierte Domizil im Haus der 
Vereine.

Verschiedenes

Kinder- und Jugendcafé Schwarzenberg 
kurz vor der Eröffnung

Im Schwarzenberger Stadtteil 
Heide entsteht in der Linden-
straße ein Kinder- und Jugend-
café. Hier arbeiten der Deutsche 
Kinderschutzbund Kreisverband 
Aue-Schwarzenberg e.V. sowie das 
Kinder- und Jugendparlament der 
Stadt Hand in Hand. 
Der Fokus bei dem durch Kinder 
und Jugendliche geführtem Café 
ist auf drei Hauptschwerpunkte 
ausgerichtet: gesunde Ernäh-
rung, Vorträge zu lebensweltli-
chen Themen und die Entstehung 
eines Rückzugsortes für die jungen 
Menschen. 
Die geplanten Vorträge wollen die 
Kinder und Jugendlichen selbst, 
aber auch mit Hilfe von Fachkräf-
ten aus verschiedenen Branchen 
aller zwei Wochen durchführen.
Themen, wie „Selbstachtsam-
keit“, „Ein bewusster Umgang mit 
Medien“ oder „Die Kinderrechte“ 
sollen hier aufgegriffen werden. 
Auch ortsbekannte Persönlich-
keiten, wie der Oberbürgermeis-
ter, Psychotherapeuten oder Poli-
zisten können hier einen Einblick 
in ihren Alltag geben. 
In dem Rückzugs- und Möglich-
keitsort sollen sich die Kinder und 
Jugendlichen wohl fühlen  und 
selbstbestimmt sein. Hier können 
sie aber auch über den „Teller-
rand“ blicken und neue Freund-
schaften schließen. 
Die Partizipation im gesamten 

Prozess, von der Planung über die 
Umsetzung bis zur Auswertung  ist 
wichtiger Bestandteil des Projek-
tes. Den Kindern und Jugendlichen 
wird Verantwortung übertragen, 
mit dem Kinderschutzbund haben 
sie einen starken Partner an der 
Seite.
Voraussichtlich schon im Novem-
ber ist die Eröffnung geplant. Die 
letzten Wochen wurde fleißig ge-
malert und gestaltet. Der Anlauf-
punkt liegt in unmittelbarer Nähe 
zum Haus der Vereine, wo auch 
der Kinderschutzbund weitere 
Räumlichkeiten hat und ist über 
Busverbindungen gut erreichbar. 
Gefördert wird das Projekt über 
das Zukunftspaket für Bewegung, 
Kultur und Gesundheit. Es handelt 
sich dabei um ein Programm des 
Bundesministeriums für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend 
(BMFSFJ). Es wird umgesetzt von 
der Gesellschaft für soziale Unter-
nehmensberatung (gsub) und der 
Stiftung SPI. Der Programmteil 
„Kinder- und Jugendbeteiligung im 
Zukunftspaket“ wird verantwortet 
von der Deutschen Kinder- und 
Jugendstiftung (DKJS). Die För-
dermittel in Höhe von ca. 44.000 
€ werden für einen Mietanteil in 
2023 und für die Ausstattung des 
Cafés ausgereicht. 
Ab 2024 übernimmt die Stadt 
Schwarzenberg die Kosten für die 
Miete der Räume.

Große Kreisstadt Schwarzenberg/Erzgeb.
Erzgebirgskreis


